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Klare Entscheidungen bei anspruchsvollen Bedingungen 
 

An der 74. UNI–POLY Ruderregatta trafen die Achter der Universität Zürich und der ETH Zürich 

zum traditionsreichen Kräftemessen auf der Limmat aufeinander. Bei anspruchsvollen 

Windverhältnissen zeigte sich die Universität Zürich in den Kategorien Studenten, Studentinnen 

und Professor überlegen. Den Sieg in der Kategorie Alumni sicherte sich hingegen die ETH 

Zürich, womit die Regatta mit einem Gesamtergebnis von 3:1 zugunsten der Universität Zürich 

endete. 

 

Wegen Bauarbeiten an der Rathausbrücke wurde die Regattastrecke um 100 Meter verlängert und 

weiter in Richtung See verlegt. Damit führte sie mehrheitlich über das offene Seebecken, wo die 

Ruderinnen und Ruderer mit deutlich stärkerem Wind und schwächerer Strömung als auf der Limmat 

konfrontiert waren. Diese veränderten Bedingungen spiegelten sich auch in den längeren Laufzeiten im 

Vergleich zu den Vorjahren wider. Trotz des böigen Wetters zeigten die Teams beider Hochschulen 

engagierte Leistungen und boten dem Publikum sehenswerten Rudersport. 

 

Besonders bitter verlief der Wettkampf für den UNI-Alumni-Achter: Im zweiten Lauf verlor das Boot ein 

Ruder und konnte den POLY-Achter damit nicht mehr weiter herausfordern. Mit dem Sieg in dieser 

Kategorie verhinderte die ETH Zürich eine glatte 4:0-Bilanz zugunsten der Universität Zürich und sorgte 

für den Endstand von 3:1 aus Sicht der UNI. 

 

Im Anschluss an die regulären Wettkämpfe stand mit dem Prestige-Duell der Grossboote «16er-Future» 

ein weiterer Höhepunkt auf dem Programm. Die Boote waren mit talentierten Nachwuchsathletinnen 

und -athleten aus den Zürcher Ruderclubs besetzt, die ihr Können unter Beweis stellten. Das ausserhalb 

der offiziellen Wertung ausgetragene Rennen bereicherte die UNI–POLY Ruderregatta um einen 

vielversprechenden Ausblick auf die Ruderzukunft in Zürich. 

 

Für den Akademischen Sportverband Zürich (ASVZ) war die 74. UNI–POLY Ruderregatta ein voller 

Erfolg. Einmal mehr bot der traditionsreiche Anlass den beiden Zürcher Hochschulen eine attraktive 

Bühne, auf der sportlicher Ehrgeiz, Teamgeist und akademische Verbundenheit in eindrucksvoller 

Kulisse zusammenkamen. 

 

Resultate 
 

Kategorie 
1. Lauf 2. Lauf 

UNI POLY UNI POLY 

Studenten 1.51,37 1.54,34 1.50.89 1.52.59 

Studentinnen 2.04,58 2.07,35 2.06,24 2.07,84 

Professor:innen 2.12,83 2.14,93 2.14,39 2.18,53 

Alumnae/Alumni 2.08,72 2.03,74 NTT 2.14,19 
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Hintergrund UNI – POLY Ruderregatta 

Der Ruderwettkampf zwischen den Hochschulen Universität Zürich und ETH Zürich wird seit 1945 in 

Zürich ausgetragen. Als Vorbild galt das legendäre Rennen zwischen den Booten der britischen 

Universitäten Oxford und Cambridge auf der Themse. In Achtern treten die Teams der Universität und 

der ETH Zürich über eine Strecke von 600m, die im unteren Seebecken des Zürichsees beginnt und 

zwischen Münster- und Gemüsebrücke auf der Limmat endet, gegeneinander an. Die POLY-Herren 

führen die Serie aktuell mit 43 gegenüber 29 Siegen an. Seit 2001, der 50. Durchführung, starten auch 

die Studentinnen. Auch die Polyanerinnen liegen mit 20:4 Siegen vor den UNI-Damen. Im Jubiläumsjahr 

der ETH Zürich (150 Jahre ETH) wurde erstmals ein internationaler Professoren-Ruderwettkampf in 

Zürich auf der Limmat ausgetragen. Dieses Ereignis nahm man als Anlass, auch die Professorenschaft 

der beiden Hochschulen von Zürich regelmässig gegeneinander antreten zu lassen. Die UNI-

Professoren führen die Ewigen-Bestenliste mit 15:3 Siegen gegenüber den ETH-Professoren an. Einen 

Schlagabtausch bieten sich die beiden Hochschulen bei den Alumni die seit 2013 an den Start gehen 

und stehen sich nun 7:6 zugunsten der POLY gegenüberstehen. Im Duell der 16er wird seit 2017 in 

Anschluss an die regulären Kategorien durchgeführt wird, zählt jedoch nicht zur regulären Wertung. 

2020 musste die UNI-POLY Ruderregatta aufgrund der Entwicklungen betreffend Covid-19 abgesagt 

werden. 

Weitere Informationen: asvz.ch/unipoly 

 

Bildmaterial 

Impressionen dürfen Sie sich hier herunterladen. Bitte beachten Sie bei Verwendung die Angabe der 

Quelle ASVZ/Jan Sobotkiewicz. 

 

Über den Akademischen Sportverband Zürich (ASVZ) 

Der ASVZ ist eine Nonprofit-Organisation, welche im Auftrag der ETH Zürich, der Universität Zürich 

sowie der Zürcher Fachhochschule (ZFH) allen Studierenden, Angestellten und Alumni der Zürcher 

Hochschulen ein vielfältiges Sportangebot bietet. Über 120 Sportarten und verschiedene 

Dienstleistungen stehen im Angebot des ASVZ. Mehr als 1‘000 fachspezifisch geschulte 

Trainingsleiter:innen garantieren einen kompetenten Unterricht im Erwachsenen- und Breitensport. Der 

ASVZ wird unterstützt von seinen Sponsoren Craft und Zürcher Kantonalbank. 

Weitere Informationen: asvz.ch 

 

Medienkontakt 

Akademischer Sportverband Zürich (ASVZ) 

Renato Maggi, Leitung UNI-POLY Ruderregatta 

044 635 43 61 | 076 349 06 10 
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